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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROSENTAL A.D.KAINACH AUSGABE 1/2025

wünschen Ihnen der Gemeindevorstand,
die Gemeinderäte, die Bediensteten

und vor allem Ihr Bürgermeister Johannes Schmid

Frohe Ostern

• Erneuerbare Energiegemeinschaft

• Bürgermeister Schmid zu 
aktuellen Themen 

• Faschingstreiben in Rosental

• Berichte der Vereine, vom Kinder-
garten und der VS Rosental 

• Veranstaltungskalender u.v.m.
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OSTERFEUER
Karsamstag, 19. April 

um 18 Uhr auf der Wiese 
der Jugend- und Freizeitanlage

Für das leibliche Wohl sorgt die
Freiw. Feuerwehr Rosental!
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Mit der Bürgerservicekarte können 
Sie jährlich bis zu 300 kg Sperrmüll 
bargeldlos bei der Firma Komex 
(Baumkirchnerstraße 3, 8570 Voitsberg) 
anliefern. Weitere Infos finden Sie auf 
Ihrem Abfuhrkalender.

Werfen Sie Ihre Karte nach  
Gebrauch nicht weg! Ihr Guthaben 
wird darauf jährlich wieder erneuert.

Nutzen Sie Ihre 
Bürgerservicekarte 
und liefern Sie 
kostenlos Ihren 
(Sperr-)Müll an!

Alles aus einer Hand. Der Weststeirische 
Saubermacher bietet vielfältige Services 
für Private und Betriebe an. Unsere Spe-
zialisten sorgen für die verlässliche Ver-
nichtung von Akten und Daten, die fach-
gerechte Entsorgung von Baustellen, die 
Reinigung des Kanals uvm. 

Sie haben Fragen? Kontaktieren Sie uns 
von MO bis DO in der Zeit von
8.00 Uhr bis 16.00 Uhr und 
FR von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
unter T: 059 800 7100
E: weststeirische@saubermacher.at

Zuhause Freiraum scha�en
Der alte Kleiderschrank wackelt schon sehr und die Couch hat auch schon bessere Zeiten erlebt? Wir 
unterstützen Sie beim Entrümpeln und kümmern uns um die umweltfreundliche Entsorgung.

nalbereitstellungsangebot und die Abho-
lung vor Ort. Das spart Zeit und schont 
Ihre Nerven.

Unsere Leistungen:

+ Besichtigung vor Ort und Erstellung  
 eines individuellen Angebots.

+ Fachgerechte Abholung und Transport.

+ Umweltfreundliche Entsorgung sämtli 
   cher, gefährlicher und nicht gefähr- 
   licher Abfälle.

Wenn es zuhause eng wird und alte Mö-
bel im Weg sind, hilft nur eins – entrüm-
peln! Wir scha�en Platz und entfernen 
alles, was sich über die Jahre in Ihrem 
Gebäude oder auf Ihrem Gelände ange-
sammelt hat. Egal ob Gartengarnitur, Lat-
tenrost oder Einbauschrank – befreien Sie 
sich von jeglichem Ballast.

Der Vorteil. Wir übernehmen sämtliche 
Materialien und kümmern uns um die 
fachgerechte Trennung sowie die nach-
haltige, gesetzeskonforme Verwertung 
Ihres Sperrmülls. Nutzen Sie unser Perso-
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger!

In der Zeit um den Jahreswechsel hatte ich die besonde-
re Gelegenheit, viele gute Gespräche mit den Rosenta-
ler:innen führen zu dürfen. Die interessanten Unterhal-
tungen waren mir eine große Freude, und ich durfte auch
einige von den Gesprächspartner:innen näher kennen-
lernen. Dieser informative Austausch hat mir gezeigt, wie
viel Engagement und Interesse für die Zukunft unserer
Gemeinde vorhanden ist, und dafür danke ich allen.

Die Gemeinderatswahlen sind nun vorbei, und ich möch-
te mich von Herzen für das Vertrauen bedanken, das mir
von Ihnen entgegengebracht wurde. Es ist mir eine große
Ehre, weiterhin in der Verantwortung für unsere Ge-
meinde arbeiten zu dürfen.

Der Wahlkampf verlief von allen politischen Seiten in ei-
nem sehr respektvollen und fairen Rahmen, was in der
heutigen Zeit leider nicht immer eine Selbstverständlich-
keit ist. Dies zeugt aber vom vorhandenen Bewusstsein
um die Verantwortung, die wir als Politiker tragen. 
Ich stehe als Bürgermeister für ein Miteinander, das frak-
tionsübergreifend funktioniert und den Austausch, sowie
die Zusammenarbeit zwischen allen politischen Kräften
fördert. Nur durch diesen Dialog und eine respektvolle
Kooperation können wir unsere Gemeinde weiterent-
wickeln und Lösungen finden, die für alle Bürgerinnen
und Bürger von Vorteil sind.

In diesem Jahr sehen wir uns als Gemeinde Rosental mit
besonderen finanziellen Herausforderungen konfrontiert.
Die Pflege- und Sozialumlagen haben eine noch nie da-
gewesene Größenordnung erreicht. Von 2024 auf 2025
ist eine Erhöhung um rund 170.000 Euro zu erwarten,
was eine Steigerung von 26 % bedeutet! Diese Entwick-
lung stellt uns vor erhebliche finanzielle Belastungen.
Trotz dieser Herausforderungen ist es uns gelungen, einen
Rechnungsabschluss mit einem ausgeglichenen Ergebnis
zu erreichen. Dies verdanken wir einer sorgfältigen Haus-
haltsführung und der Priorisierung unserer Ausgaben.

Ein bedeutender Schritt für unsere Gemeinde war der
Start der „Eneuerbaren Energiegemeinschaft“ als Ver-
ein gemeinsam mit der Bioenergie Edler. Wir sind sehr
stolz darauf, diese Initiative ins Leben gerufen zu haben.
Es gab zu Beginn diverse Startschwierigkeiten und dafür
möchte ich mich entschuldige, aber gleichzeitig betonen,
dass diese „Erneuerbare Energiegemeinschaft“ in unse-
rer Region in Umfang und Größe einzigartig ist.

Ein besonders hervorzuhebendes Merkmal dieser Ge-
meinschaft ist, dass der faire Preis und das nicht gewin-
norientierte Modell überzeugend sind: Die Erzeuger er-
halten genau das, was die Verbraucher zahlen – es wird
kein Gewinn gemacht. Diese Gemeinschaft soll den Bür-
gerinnen und Bürgern vor allem dabei helfen, Geld zu
sparen und von einer regionalen gerechten und nach-
haltigen Energieversorgung zu profitieren.

Die Entwicklung wird bezugnehmend auf die erhaltenen
Ergebnisse laufend evaluiert. Ebenfalls wird weiterhin ge-
prüft, ob auch zusätzliche Einspeisungen sinnvoll sind,
um die Energieversorgung so nachhaltig und zukunfts-
orientiert als möglich gestalten zu können.

Auch möchte ich bereits für den bevorstehenden Sommer
einen kurzen Ausblick geben und hier freut es mich be-
sonders, dass heuer wieder drei große Konzerte in der
Kaufwelt unter freiem Himmel stattfinden werden. Ein
besonderer Dank gilt dem Kunst- & Kulturvereinsaus-
schuss für sein Engagement bei der Umsetzung dieser
Events. 

Ich möchte Sie auch herzlich zu den kommenden Veran-
staltungen einladen:
Am Karsamstag zum Osterfeuer bei der Freizeitanlage –
ein schönes gemeinschaftliches Event, bei dem wir den
Frühling begrüßen.
Zur Bürgerinformations-Veranstaltung am 24. April
im Mehrzwecksaal – hier werden wir über aktuelle The-
men und Projekte in unserer Gemeinde informieren und
in den Dialog treten.

Weitere Informationen zu den Gemeindeveranstaltungen
entnehmen Sie bitte unserem Veranstaltungskalender.

Ich freue mich jetzt schon, Sie bei unseren Veranstaltun-
gen begrüßen zu dürfen und mit Ihnen ins Gespräch zu
kommen.

Mit besten Grüßen!

Ihr Bürgermeister
Johannes Schmid
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den leider nicht teilnehmen) besteht darin, lokalen Strom
günstiger beziehen zu können. Vereinbart wurde ein Arbeits-
preis von 9 Cent / KWh und auch die Kosten des Netzbetrei-
bers können um bis zu 30% reduziert werden. 
Die Erneuerbare Energiegemeinschaft Rosental ist inzwischen
für private Haushalte für den Bezug freigeschaltet, die Mög-
lichkeit einer Einspeisung wird nach erfolgter Evaluierung in
ein paar Monaten geprüft.
Weitere Informationen finden Sie auf der Website:
https://energiegemeinschaften.ezn.at/rosental, wo Sie
auch eine Interessensbekundung durchführen und sich in
weiterer Folge bei der Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft Ro-
sental anmelden können. Natürlich steht auch die Gemeinde
für Auskünfte gerne zur Verfügung.

Osterfeuer
Bestimmungen zum Osterfeuer 2025
Grundsätzlich ist die Entfachung von Brauchtumsfeuern
zulässig. Das Entzünden des Osterfeuers ist nach §2 Z. 2 a)
BrauchtumsfeuerVO im Zeitraum von 15 Uhr des Karsams-
tags bis 3 Uhr früh am Ostersonntag zulässig. Die Be-
schickung von Feuer im Rahmen von Brauchtumsveranstal-
tungen darf ausschließlich mit biogenem Material erfolgen
(kein Müll!). 
Es sind geeignete Maßnahmen zu treffen, die eine unkon-
trollierte Ausbreitung des Feuers verhindern, z.B. durch das
Bereithalten geeigneter Löschhilfen in der Nähe der Feuer-
stelle. Bei Brauchtumsfeuern müssen folgende Mindestab-
stände eingehalten werden: 50 Meter zu Gebäuden, 50 Me-
ter zu öffentlichen Verkehrsflächen, 100 Meter zu
Energieversorgungsanlagen und 40 Meter zu Baumbestand
und Wald.
Die Gemeinde ersucht im Sinne des Umweltschutzes
grundsätzlich auf das Entfachen eines Osterfeuers zu ver-
zichten und lädt alle Rosentalerinnen und Rosentaler herzlich
dazu ein, zu unserem Gemeindeosterfeuer für die Allge-
meinheit am Karsamstag, dem 19. April 2025 um 18 Uhr,  zu
kommen. Das Feuer findet auch heuer wieder auf der großen
Wiese der Jugend- und Freizeitanlage statt.

Empfehlung für lärmverursachende 
Gartenarbeiten
Jedes Jahr im Frühjahr sind die lärmverursachenden Garten-
arbeiten wie Rasenmähen, Häckseln, Holzschneiden etc. der
Grund für diverse Beschwerden in der Gemeinde. Die Ge-
meinde Rosental empfiehlt bereits seit Jahren für diese Ar-
beiten Nachstehendes:

Lärmverursachende Gartenarbeiten nur:
Montag bis Freitag in der Zeit von 8 – 12 Uhr und 14 – 20 Uhr
und 
am Samstag in der Zeit von 8 – 12 Uhr
An Sonn- und Feiertagen ersuchen wir bitte keinen Lärm zu
verursachen!

AMTLICHE MITTEILUNGEN
aus der Gemeindestube AL THOMAS MAYER

BERICHTET

Gemeinderatswahlen
Am 23.03.2025 fand in der Steiermark die Gemeinderats-
wahl statt. In Rosental an der Kainach gab es 1418 Wahlbe-
rechtigte. Das amtliche Endergebnis lautete: Liste 1, FPÖ:
16,46%, Liste 2, ÖVP: 5,97 %, Liste 3, SPÖ: 76,13%, Liste 4,
KPÖ: 1,44%. Bei der Mandatsverteilung bedeutet dies: FPÖ:
2 Mandate, ÖVP: 1 Mandat, SPÖ: 12 Mandate. Die KPÖ
schaffte den Einzug in den Gemeinderat nicht.

Gemeinderat der Gemeinde Rosental
Im Rahmen der letzten Gemeinderatssitzung am 26.03.2025
wurden einige langjährige Mitglieder des Rosentaler Ge-
meinderates verabschiedet: Der Gemeindekassier Thomas
Langmann, sowie die beiden Gemeinderäte Mag. Martina
Halper MSc und Georg Reschen werden in Zukunft nicht
mehr dem Gemeinderat der Gemeinde Rosental an der
Kainach angehören. 

Die konstituierende Sitzung des Gemeinderates, der in den
nächsten 5 Jahren die Gemeindebürger:innen vertreten wird,
findet am 22.04.2025 um 18 Uhr im Cafe „Zuckerschnecke“
statt. Diese Sitzung ist öffentlich. 

Energiegemeinschaft Rosental
Der Informationsabend bezüglich der Energiegemeinschaft
Rosental fand am 10.03.2025 im Festsaal statt. Der wichtig-
ste Benefit für den Großteil der Rosentaler Bevölkerung
(Kreuzberg und Puchbach können aus netztechnischen Grün-
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Lokale Energie, 
gemeinsamer Gewinn 
Die Energieversorgung ist eine der zen-
tralen Herausforderungen unserer Zeit.
Unsere Gemeinde zeigt, wie daraus
Chancen entstehen können – durch En-
ergiegemeinschaften. 
Mit der Energiegemeinschaft Rosental
wurde ein Projekt ins Leben gerufen,
das nicht nur die Umwelt schützt, son-
dern auch die regionale Wirtschaft
stärkt und den sozialen Zusammenhalt
fördert.

Energiegemeinschaften: 
Was steckt dahinter? 
Energiegemeinschaften bringen Bürge-
rInnen, Unternehmen und Gemeinden
zusammen, um erneuerbare Energie zu
produzieren, und geteilt zu nutzen. Dies
geschieht durch PV-Anlagen, Windkraft, Biomasse oder andere erneuerbare Quellen. Der lokal erzeugte Strom reduziert Trans-
portverluste und stärkt die Versorgungssicherheit.

Mehr als nur Energie 
• Nachhaltigkeit: Durch die Nutzung erneuerbarer Energien leisten wir gemeinsam einen Beitrag zum Umweltschutz und 
einer lebenswerten Zukunft.

• Fairer Energiepreis:Mit der Teilnahme an der Energiegemeinschaft profitiert man zusätzlich von Vergünstigungen der 
Netzkosten, Steuern und Abgaben (Erneuerbaren – Förderbeitrag und Elektrizitätsabgabe)

• Gemeinschaft: Gemeinsam teilen, nutzen und profitieren – Energiegemeinschaften stärken unser Miteinander. 

Gemeinsam mehr erreichen
Die Energiegemeinschaft Rosental ist ein Schlüsselprojekt für die nachhaltige Entwicklung unserer Region. Wir möchten auch
in Zukunft wachsen und noch mehr Menschen und Betriebe für eine Teilnahme begeistern. Gemeinsam können wir die Ener-
giewende aktiv vorantreiben – lokal, nachhaltig und stark.

Werden auch Sie Teil unserer Energiegemeinschaft 
Folgen Sie der unverbindlichen Vormerkung auf unserem Webportal- 
Link der Energiegemeinschaft: energiegemeinschaften.ezn.at/rosental

Unsere Energiegemeinschaft Rosental

Gemeinde-Stockschießen 2025
Am 1. Februar 2025 fand in der Eishalle Rosental wieder das
Gemeinde-Stockschießen der Rosentaler Vereine statt. 
Insgesamt waren 15 Vereine beim Gemeindeturnier vertre-
ten. Es wurde in 2 Gruppen gespielt, Vormittag und Nach-
mittag und anschließend fanden die Finalspiele statt.

1. Platz: Pensionistenverband 1
2. Platz: Pensionistenverband 2
3. Platz: Jagdverein

Es war wieder eine gelungene Veranstaltung und alle Teil-
nehmer hatten großen Spaß.
Vielen Dank an den Gemeindevorstand, der das anschließen-
de Essen wieder sponserte.

Stock Heil!
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Informative Vorträge unserer Rosentaler Schwester Karin

„Bei meiner Arbeit stehe ich Menschen in jeder Lebenslage zur Seite – mit Rat, Tat
und Herz“ – so das Motto von Karin Zupan-Schellnegger, unserer Rosentaler
„Schwester Karin“, die auf selbständiger Basis mobile Pflege, Beratung und Be-
treuung sowie informative Vorträge anbietet. 

„Wenn 100 Fragen im Kopf schwirren, helfe ich, Klarheit zu schaffen und Ordnung
in´s Gedankenchaos zu bringen“, so die Expertin rund um das Thema Pflege über
ihre Idee, nunmehr auch Vorträge für die interessierte Gemeindebevölkerung an-
zubieten. 

Ihr erster Vortrag fand am 05.02.2025 zum Thema „Grundlagen der Pflege zu-
hause“ in der Aula der Volksschule Rosental statt, der zweite am 26.02.2025 eben-
so hier unter dem Titel „Entdecken Sie die Welt der Palliative Care“. 
Beide Vorträge erfreuten sich großer Beliebtheit bei den Besucherinnen und Besu-
chern, zumal in kompakter und gut verständlicher Weise nützliche Informationen,
Tipps und Techniken vermittelt sowie Fragen beantwortet wurden. 
Wir als Gemeinde sind froh und dankbar über dieses wertvolle Angebot für unse-
re Rosentaler Bevölkerung. 

Wertvolles Wissen zu Grund-
lagen der Pflege zuhause und
Palliative Care

Seestraße 6 
8580 Köflach  

office@neumann.or.at
www.neumann.or.at
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Toller Gemeindeskitag 2025

Die Rosentaler Bevölkerung wurde wie-
der herzlich eingeladen, uns am 8. März
2025 ins Schigebiet Grosseck-Speier-
eck, im salzburgerisch-kärntnerischen
Grenzgebiet gelegen, zu begleiten.
Noch im Morgengrauen (um 6.00 Uhr),
machten sich, trotz einiger krankheits-
bedingter Ausfälle, 30 Schibegeisterte
von der Kaufwelt Rosental aus auf den
Weg zum Grosseck-Speiereck. Im Bus
teilte Gemeindekassier Thomas Lang-
mann die mittlerweile schon traditio-
nellen Frühstückssackerl aus.
Die Buskosten wurden auch heuer wie-
der vom „Weststeirischen Sauberma-
cher“ übernommen, dafür im Namen
aller Beteiligten einen recht herzlichen
Dank. 
In Mauterndorf, jenem Ort von wo uns
die Gondel ins Skigebiet beförderte, an-

gekommen, erwartete uns schon früh-
lingshaftes Wetter, strahlender Sonnen-
schein und angenehme Temperaturen,
also ideales Schiwetter. 
Großartige Pistenbedingungen, kaum
Wind und jede Menge gute Laune
ließen diesen Schitag wieder viel zu
schnell vergehen. Pünktlich um 15.45
Uhr brach unsere Schigruppe wieder
gesund zur Heimreise auf. 
Als krönenden Abschluss dieses tollen
Schitages gesellten wir uns alle ins Re-
staurant-Pizzeria „Giovanni“, um uns
zum Abendessen zu treffen. Alles wur-
de rasch serviert und schmeckte ausge-
zeichnet.
Auf diesem Wege möchte sich der Or-
ganisator bei allen die mitgefahren
sind, für die Disziplin und Pünktlichkeit,
bei der Gemeinde Rosental und beim

Weststeirischen Saubermacher für die
finanzielle Unterstützung, beim Restau-
rant-Pizzeria „Giovanni“ für die ausge-
zeichnete Küche und bei Busfahrer Hel-
mut vom Busunternehmen Schlatzer
für die sichere Hin- u. Retourfahrt recht
herzlich bedanken!

Für ein „Gsunds Rosental“
Gemeindekassier Thomas Langmann

Auch heuer veranstaltete die Gemeinde Rosental unter 
Bürgermeister Johannes Schmid und Gemeindekassier Thomas
Langmann wieder ihren mittlerweile schon zur Tradition 
gewordenen Gemeindeskitag.
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Faschingsgala des 
Kammerorchesters 
Lipizzanerheimat
Rosenmontag in Rosental – so richtig
passend für ein besonderes Konzert! 

Und so nahm das Kammerorchester Lipizzanerheimat unter
der professionellen Leitung von Tanja Stock die zahlreichen
Gäste mit durch einen kurzweiligen Abend. Die Garde des
TSC Eleganza eröffnete mit einer tollen Choreografie zu den
schwungvollen Klängen des Can-Cans. Gekonnt präsentier-
te die Solistin Angelika Schlatzer den Karneval von Venedig
auf der Solo-Querflöte und das Kammerorchester begeister-
te Publikum und Ehrengäste - darunter Bürgermeister Johan-
nes Schmid, Vizebgm. Martina Weixler und Bürgermeister
a.D. Franz Schriebl - mit den abwechslungsreichen Klängen
der Kleinen Lachmusik. Solistische Darbietungen auf Tisch-
tennisschlägern, Schreibmaschinen, Luftballons, zu zweit
spielend auf einem Instrument oder durch Konzertmeisterin
Inge Benezeder gaben den Orchesterstücken richtig Pfiff.
Nach einer ausgedehnten Reise durch den Wilden Westen,
ließen die Gesangssolist*innen Heide-Marie Reif und Lukas
Neuhold tiefe und amüsante Einblicke in die Beziehungskiste
zu. Bei originalem Orchester-Prosecco und Krapfen konnten
Künstler*innen und Publikum bei einer kleinen After-Show-
Party den Faschingsabend noch richtig genießen. 

Tanja Lang (Obfrau Kammerorchester Lipizzanerheimat)

SILC - Einkommen und Lebensbedingungen 
Was ist SILC?
Es ist soweit: Schon im Februar beginnt die jährliche SILC-Studie, und Österreich ist wie viele andere europäische Länder auch
heuer wieder mit dabei. SILC ist die Abkürzung für „Community Statistics on Income and Living Conditions“. Auf Deutsch be-
deutet das „Gemeinschaftsstatistiken zu Einkommen und Lebensbedingungen“.
Diese Studie beschäftigt sich mit dem Leben und Arbeiten der Menschen in Österreich, es geht um Veränderungen der Le-
benssituation. Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, aber auch Gesundheit. Nur wenn möglichst viele Haus-
halte mitmachen, gelingt ein wirklichkeitsnahes Bild des Lebens in Österreich. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder
Haushalt ein finanzielles Dankeschön.

Warum ist SILC für Österreich so wichtig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung lesen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der Österreicher:in-
nen ist, wie viele Menschen arbeitslos sind oder welche Ausbildung sie haben, so sind das oft Zahlen von Statistik Austria. Die
Medien, Entscheidungsträger:innen und Interessensverbände nutzen diese Statistiken regelmäßig.

Welche Haushalte dürfen teilnehmen?
Statistik Austria wählt die SILC-Haushalte zufällig aus dem zentralen Melderegister (ZMR) aus. Jedes Jahr lädt Statistik Austria
rund 9 000 Haushalte ein, bei dieser wichtigen Studie mitzumachen. Diese Haushalte bekommen dann per Post einen Einla-
dungsbrief mit allen wichtigen Informationen zugeschickt.

Wo gibt es weitere Informationen?

www.statistik.at/silcinfo
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
+43 1 711 28-8338 (Mo. bis Fr., 9:00 bis 15:00 Uhr, werktags)
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Faschings-
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rt. 

Wir freuen un
s schon auf

 die Fortset
zung 

im nächsten J
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Fotos: © FOTO agathon KOREN
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Schon zu Jahresbeginn waren die Kinder fleißig
am Basteln. Egal ob beim freien Gestalten oder
bei kreativen Angeboten wie zum Beispiel
„Sackerl bedrucken“.

Da es leider noch nicht geschneit hat, machen
wir unseren eigenen Schnee aus Maisstärke
und Babyöl!

Auch mit Watte und Styroporkügelchen er-
schaffen wir uns eine winterliche Stimmung
im Haus!

Die Freude war groß, dass es dann
doch noch für ein bis zwei Tage
echten Schnee zum Spielen gab. 

Was tut sich im Kindergarten 
& in der Kinderkrippe?
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Auch in der kunterbunten Faschings-
zeit, wurde ordentlich gefeiert! Ein
"DANKE" an die Gemeinde Rosental,
wir ließen uns die leckeren Krapfen
richtig schmecken. Bei der "Krap-
fenübergabe" durch Herrn Bürger-
meister Johannes Schmid und Vize-
bürgermeisterin Martina Weixler,
wurde auch das Tanzbein gemeinsam
geschwungen. Auch die tollen Kostü-
me wurden bewundert.

So schnell geht’s und schon kündigt sich
die Frühlingszeit an. Im Garten an der
frischen Luft zu sein, macht uns beson-
ders Spaß.

Und auch an den Outdoor- Tagen, an denen wir unsere Ent-
deckungstouren durch Rosental machen, gibt es immer viel
zu erleben.

Installationen GmbH.

Planung - Beratung - Ausführung

Gas - Wasser - Heizung - Alternativenergie

8564 Krottendorf
Krottendorf 72

Tel.: 0664 17 05 535
E-Mail: franz-pischler@aon.at
www.pischler-installationen.at

Planung - Beratung - Ausführung  tung - 

ne  tioonen GInstallaatio mbH.en G GmbH.

asser - Heizu   Gas - W  Wasser - Heizung - Alternativenergie  ung - 
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Er ist ein alljährlich farbenfroher Fixpunkt im Veranstaltungsprogramm der Gemeinde: der Kin-
dermaskenball der Kinderfreunde Rosental. Heuer ging das beliebte Faschingsfest für Kinder
und Familien am Sonntag, dem 3. März 2025, im festlich dekorierten Mehrzwecksaal der
Volksschule Rosental, über die Bühne. 270 Gäste – darunter 160 kleine Piraten, Prinzessin-
nen, Spidermans und andere Superhelden – freuten sich über das bunte Nachmittagspro-
gramm mit vielen Attraktionen: die traditionelle Polonaise zur Eröffnung, eine Zaubershow
mit Magier Patrick Kulo, ein Schätzspiel und nicht zuletzt viel Musik, Konfetti, Frankfurter Wür-
stel, Popcorn, Kuchen und vieles mehr. Unter den fröhlichen Gästen feierte auch Rosentals
Bürgermeister und „Ritter“ Johannes Schmid und bedankte sich bei Kinderfreunde-Obmann
und „Fred Feuerstein“ Oliver Klopschitz und seinem Kinderfreundeteam für die Organisation
der gelungenen Veranstaltung.

Unbedingt vormerken - die Kinderfreunde Rosental laden auch heuer wieder zu einer Viel-
zahl an Veranstaltungen und Ferienaktivitäten ein: 
So findet wieder die lustige Ostereiersuche am Karfreitag, dem 18. April 2025 am Gelände
des alten Kindergartens Rosental statt, gibt es das Pfingstlager von 06. - 09. Juni 2025 in
Rauchwart im Burgenland, den Kinderflohmarkt am 14. Juni 2025 am Gelände der Jugend-
und Freizeitanlage Rosental sowie die Sommerferienwoche von 17. - 23. August 2025 in
Sekirn am Wörther See. Alle Infos zur Anmeldung ergehen zeitgerecht an alle Haushalte. 

Für nähere Rückfragen steht Kinderfreunde-Obmann GR Oliver Klopschitz 
zur Verfügung: 0664/53 22 602

Bunte Faschingskostüme, Zauberei,
Konfetti und Spaß ...
Das war der diesjährige Kindermaskenball 
der Kinderfreunde Rosental

Fotos: © FOTO agathon KOREN
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Bauen
und Leben 
mit Holz

Holz wächst bei uns im Wald-
land Nummer 1 direkt vor der 
Haustür – ein natürlicher, viel-
seitiger Rohstoff, der Wohlfühl-
räume schafft und gleichzeitig 
das Klima schützt. Ob im Holz-
bau, bei Möbeln, Parkettböden 
oder Fenstern: Holz bringt Wärme 
und eine einladende Atmosphäre 
in jedes Zuhause und stärkt die re-
gionale Wertschöpfung. Natürlich 
bauen, natürlich leben. Natürlich 
mit Holz!

Jetzt informieren:

proholz-stmk.at/impulse



16 ROSENTALER NACHRICHTEN  1/2025

Projekttag 
Weihnachten
Wie bereits in den letzten Jahren fand
auch dieses Mal vor Weihnachten wie-
der ein schulstufenübergreifender Pro-
jekttag statt.
Die Kinder wechselten von Station zu
Station und bastelten, turnten, sangen,
lernten englische Weihnachtsbegriffe
kennen und konnten bei einer Fanta-
siereise auch einfach einmal abschal-
ten.
Hierbei wurde das Lehrerteam wieder
tatkräftig vom Elternverein unterstützt,

Anfang Jänner stattete uns Andreas Sa-
fer mit allerlei Utensilien im Gepäck ei-
nen Besuch ab. Nacheinander bastelten
die Schüler:innen der 2., 3. und 4. Klas-
se ein „Kazoo“ (= Musikinstrument aus
Bambus).
Natürlich durften die neuen Instrumen-
te auch gleich ausprobiert werden, so
stimmten die Kinder gemeinsam unter
der Leitung von Herrn Safer ein Lied an.
Wir sagen DANKE für den Besuch und
den Einsatz!

Besuch im Kindermuseum Frida & Fred – Graz
Die derzeitige Ausstellung „MIST?!“ interessierte uns als Klimabündnis-Schule
sehr, passt es doch sehr gut zu einem unserer derzeitigen Schulschwerpunkte.
In der Ausstellung hatten die Schüler:innen die Möglichkeit, viel Wissenswer-
tes zum Thema „Recycling“ zu erfahren und ihr Wissen in spielerischer Form
zu beweisen. Dazu durften sie aus unzähligen verschiedenen Materialien selbst
ein Upcycling-Projekt starten und sich in der Werkstatt kreativ ausleben.

Im Forscherlabor ging es um Bücher und Schriftsteller, hier durften sich die Kin-
der selbst als Autor:innen versuchen und in einer Rätsel-/Schreibwerkstatt ihre
Ideen verwirklichen. Wie immer war der
Besuch ein tolles Erlebnis für Groß und
Klein.

Wir basteln ein Kazoo

welcher mit den Schüler:innen Lebku-
chen zauberte.
Ein herzliches Dankeschön für das En-
gagement und die Zeit!
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Kinder, jetzt ist Faschingszeit!
In der Volksschule Rosental herrschte am Faschings-
dienstag ausgelassene Stimmung, als das bunte Fa-
schingstreiben bereits in der Früh mit einer Polonaise von
der Garderobe aus bis in die Klassenzimmer begann.
So begegnete man an diesem Vormittag zahlreichen Po-
lizistInnen, Prinzessinnen, Superhelden und (wilden) Tie-
ren im ganzen Schulhaus.
Im Turnsaal tanzten die Kinder zu fröhlicher Musik und
konnten auch ausgelassen miteinander spielen.
Sowohl die Lehrerinnen als auch das Team des Bauhofs
Rosental, das uns wieder tatkräftig unterstützte, waren
ebenfalls verkleidet und sorgten für noch mehr gute Lau-
ne. Natürlich durfte auch der Faschingskrapfen nicht feh-
len, der persönlich von unserem Herrn Bürgermeister und
unserer Vizebürgermeisterin vorbeigebracht wurde. Ein
herzliches Dankeschön dafür!

Die Kinderoper Papageno war bei uns im Haus zu Gast und präsentierte
das Mitmachstück „Peter und der Wolf“.
Mit Begeisterung verfolgten die Kinder die spannende Geschichte und
durften dabei sogar selbst in verschiedene Rollen schlüpfen. Ob als mu-
tiger Peter, listige Ente oder geschickter Vogel – viele SchülerInnen wa-
ren aktiv in das Geschehen
eingebunden.
Die eindrucksvollen Melo-
dien von Sergei Prokofjew
und die lebendige Inszenie-
rung sorgten für einen un-
vergesslichen Vormittag
voller Musik und Theater.

Peter und der Wolf – Mitmachoper
Ein besonderes musikalisches 
Erlebnis für die SchülerInnen
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Zwischen Voitsberg und Köflach liegt a gaunz liaba Ort
den hob i ins Herz eine gschloussn
von do geh i mei Lebtog neit furt
sonst wär i für ewig verdrousen.

Und kummat i noumols auf d' Wölt und hätt d' Wohl, 
nur do gang i her, in mei Rousentol.

Die Leit san do olle sou liab und sou guat, 
hobn Sinn für a schens Wohnen 
sie trogn vül bei zum Umwöltschutz, 
für die Kinder wird sich's später daun lohnen.

Die Stroßn is nei und a unser Stulz 
sie führt mit vier Spurn durchs Dorf, 
wird Summa und Winter sorgfältig putzt 
und ist das Schmuckstück vom gaunzn  Ort.

Wenns woarm wird im Fruajohr do erstrohlen die
Häusa in aner bunten Blumenprocht,
ob Fenster, Balkon oder Gortenhaus 
die fleißign Leit hobn deis sölba vollbrocht.

Wou früha der Togbau vom Kohlerevier woar, 
do sprießn heit Gräsa und Blümchen, 
a Teich mit ana buntn Wildentenschoar 
präsentiert die Mittn des idyllischn Plätzchens.

Es gibt do an tolln Waunderweg 
der führt durch den Wold herum 
a Einkaufszentrum uns zur Verfügung steht, 
sowie ein Hackenmuseum.

Und a die Schule sei hier erwähnt, 
sie ist bekaunnt für gutes Lehren
ist schön gebaut und wird gepflegt,
gute Weichen sie stöllt fürs spätere Leben.

Wir hobn a nette kleine Bank, 
integriert is sie im Gmeindeamt. 

An Kindergortn der ist beliebt und bekaunnt, 
für Spiel und Sport, Musik und Taunz. 

An Schützenverein dei schieaßn daß knollt, 
und Jaga tuan hütn deis Wüld drin im Wold. 

Es gibt an Verein zum Schiaßn mit Stock, 
im Summa am Asphalt und im Winter mitn Rouck. 

Da Fußballverein hot uns vül Ehre gemocht, 
vor Johren hobn sas bis zur B-Liga gebrocht. 

A Fabrik do kriagt ma den Baubeton, 
und gaunz wichtig is a unser Autosalon. 

Private Geschäfte hobn wir a nou im Ort, 
die Bäckerein und Gasthäuser mit allem Komfort. 

Es gibt nou an klanan Schönheitssalon 
deiß hoaßt heit Beauty Farm 
an Zouhnorzt wenns d' storke Schmerzn tuast hobn 
von do host daunn neama weit ham. 

Trafikn mit Zigarettn und nou vül mehr 
a Poustaumt, an Fleischer und die Feierwehr. 

Liebe Rosentalerinnen und Rosentaler,
bei Durchsicht alter Gemeindezeitungen ist mir nachfolgendes Gedicht aus dem Jahre 1990
untergekommen. Ein Gedicht über Rosental, verfasst von der leider bereits verstorbenen 
Frau Ingeburg Nemes aus Karlschacht. Ich finde es sehr schön, gut gelungen, trifft vieles von 
unserer damaligen Gemeinde auf den Punkt.

Ich wünsche Ihnen/Euch viel Freude mit diesem Gedicht!

Ihr Bürgermeister Johannes Schmid

Mei Rousentol 

Ein literarisches Unikat aus vergangener Zeit 
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An Mola, der hot a vül Orbeit, 
i houff er bleibt uns stets treu, 
er streicht die olten Wouhnungan und Häuser, 
dei wirken daunn schön und gaunz neu.

Die Grodn deis is unsa Boch durchn Ort 
glei’m am Ufa do steht a Kapölln, 
hot a Glöckerl deis klingt gaunz weithin fort, 
tuat leitn nur, für verstorbene Söln.

Auf der Anhöh do wouhnan die Bauersleit 
trotz Traktor miassns vül schindn 
es gibt jo foast ka Gesinde mehr heit 
die Familie muaß deis selbst überwindn. 

Nun gibt es seit Neuen an Tennisklub, 
tuat Jung und Olt erfreun 
ob Vater, Mutter, Mädl oder Bub 
man kann seine Freizeit dort sinnvoll betreibn. 

Trotz hoher Technik und ollem Komfort,
brauch ma dringend den Grüllitsch zum
Jauchentransport. 

Host Fiaba und Bauchweh und s’gehn kane Pfoartz, 
hobn mia zwa Doukta, dei nennt ma den Orzt.

Zwa mit Blumen beschmückte Kohlehunt 
begrenz'n des Ortsgebiet, 
sind Zeugen vom Bergbau seit langer Zeit
wou vül Knoppn ihr Göld verdient. 

Unser Gemeindewoppn deis is gaunz supa, 
zagt deis Gezehe vom Bergmannsstaund, 
die Foarbn san rot, silba und ohne Musta 
und wird von ocht Rousn, als Wohrzeichn umrauhmt.

I moch von Hörgas den Rundblick ins Laund, 
siach blühende Wiesn und Földer, 
sou schön is mei liabes Heimatlaund 
mit seinen dunkelgrünen Wölder.

Obwohl i a zuagroaste Leobnerin bin 
wor i imma a weingal am Boll, 
bei meiner Famülie und Nochborsleit, 
in mein schönen Rousentol.

Ingeburg Nemes
Krennbauerweg 7 
März 1990 
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Pensionistenverband
ORTSGRUPPE ROSENTAL
informiert

Der Abschluss des Jahres 2024 war für uns der beliebte Ro-
sentaler Christkindlmarkt und die Weihnachtsfeier.
Beim Christkindlmarkt nahmen wir auch mit unserem
Glühmost teil. Es war eine tolle musikalische Veranstaltung,
zu der viele Besucher und Freunde kamen.
Zu guter Letzt die Weihnachtsfeier, die wir mit der Ge-
meinde Rosental veranstalteten. Es wirkten der Kindergarten,
die Volks-Musikschule Rosental sowie der Chor und die Na-
turfreunde Köflach mit und Frau Biegler hat auch 2 Weih-
nachtsgeschichten vorgetragen.  
Es war ein besinnlicher Abschluss zum Jahresende.

2025 begann mit dem beliebten Faschingsfest, zu dem
schöne und lustige Masken erschienen. Für eine tolle Stim-
mung sorgten die Musiker Peter & Flurl. Es hatten alle viel
Spaß, es wurde getanzt und gesungen bis zum Schluss!

Der Pensionistenverband wünscht allen ein frohes Osterfest!

Stadtwerke Kö�ach GmbH, Stadtwerkgasse 2, 8580 Köflach 
 03144 3470, www.stadtwerke-koeflach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK 
BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET + KABEL-TV
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A INTERNET + KTUNG :TLEIS

TECHNIKUS HASSER :AWUGUNG :

  

  
-TVABEL

CHNIK

Öffnungszeiten 
Gemeindeamt

Montag: 8:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00

Dienstag: 8:00 - 12:00

Mittwoch: keine Amtsstunden

Donnerstag: 8:00 - 12:00 / 14:00 - 17:00

Freitag: 8:00 - 12:00

OSTERFEUER

Karsamstag, 19. April 2025 um 18 Uhr 
auf der Wiese der Jugend- und Freizeitanlage
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Rosentaler 
Tennis Camp 
2025

Der Rosentaler Tennisclub veranstaltet mit Unterstützung der
Gemeinde Rosental a.d.K. vom 14.07 - 17.07. 2025 einen
Tenniskurs für Neueinsteiger oder Fortgeschrittene. 
Kinder und Jugendliche zwischen sechs und fünfzehn Jahren
sind herzlich willkommen. 
Der Kurs findet von Montag bis Donnerstag, täglich von 8:30
bis 12:30 auf den Rosentaler Tennisplätzen (Café Zucker-
schnecke) statt. Am letzten Tag unseres Tenniscamps laden
wir alle Kinder und Jugendliche zu einem gemeinsamen Grill-
fest direkt im Anschluss ein, bei dem wir den erfolgreichen
Abschluss der Woche feiern. Geleitet wird der Kurs von Ema-
nuel Jereb und Gerd Hösele. Die Kosten sind abhängig von

der Teilnehmerzahl, belaufen sich inklusive Abschlussessen
zwischen € 100,- und € 120,-, Rosentaler Kinder bekommen
von der Gemeinde einen Zuschuss in Höhe von € 50,-. 
Die Teilnehmerzahl ist mit 20 begrenzt.

Anmeldungen bzw. Anfragen unter: 
+43 6641642396/ +43 6642121847 
bzw. emanuel.jereb@gmx.at oder g.hoesele@gmx.at

Anmeldefrist: 1. Juli 2025

Auf dein Kommen freuen sich Emanuel und Gerd!
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Jetzt wechseln & profitieren!

Stadtwerke Köflach GmbH, Stadtwerkgasse 2,  8580 Köf lach  03144 3470, www.stadtwerke-koef lach.at

STROM : STROMERZEUGUNG : WASSER : HAUSTECHNIK : BESTATTUNG : IT-DIENSTLEISTUNG : INTERNET & KABEL TV

200,- Euro Neukunden-Bonus

  Aktion gültig bis Ende März 2025  
  Für Haushalte im Gemeindegebiet Rosental 

   1 Jahr Vertragsbindung

€ 200  BONUS
für Neukunden  in Rosental
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Ein Tanz für alle:
Wie incluDANCE 

Inklusion lebendig macht

Ein Aufruf zur Unterstützung
Damit das Angebot weiterhin bestehen und wachsen kann,
ist der Verein auf Unterstützung angewiesen. Wer helfen
möchte, hat zwei wunderbare Möglichkeiten:

1.Unified Partner werden!Wer gerne tanzt und Lust hat,
gemeinsam mit SportlerInnen zu trainieren, ist herzlich 
willkommen. Dabei geht es nicht nur um das gemeinsame
Tanzen, sondern um das Erleben von echter Inklusion.

Wann? Jeden Montag von 16:00 – 17:00 Uhr
Wo? Tanzschule Gider, Hauptstraße 31, 
8582 Rosental an der Kainach

2.Mit einer Spende unterstützen! Jeder Beitrag hilft, 
inklusive Tanzangebote weiter auszubauen und mehr 
Menschen die Chance zu geben, Teil dieser besonderen 
Bewegung zu werden.

Spendenkonto: SPORTUNION incluDANCE
IBAN: AT653800000004371258
BIC: RZSTAT2G
Bank: RAIFFEISEN-LANDESBANK STMK 
AKTIENGESELLSCHAFT

Eine Einladung zum Mitmachen
„Tanzen ist für alle da“, betonen der Obmann Dr. Pierre 
Gider von incluDANCE. Mit Ihrer Hilfe kann der Verein wei-
terhin ein Zeichen für gelebte Inklusion setzen. Ob als aktiver
Unified Partner oder mit einer Spende – jede Unterstützung
zählt und bringt die Gesellschaft ein Stück näher zusammen.

Wer neugierig geworden ist, kann sich jederzeit beim Verein
unter 0676 9492491 oder andrea@gider.com melden und ei-
nen Eindruck von der einzigartigen Atmosphäre bei inclu-
DANCE gewinnen. Lassen Sie uns gemeinsam eine Welt voll-
er Rhythmus, Freude und Gemeinschaft gestalten!

Mit tänzerischen Grüßen,
Ihr Team von Sportunion incluDANCE

Besonders im Raum Voitsberg gibt es nur wenige inklusive Tanzangebote. Doch genau das möchte incluDANCE ändern. Der
Verein arbeitet eng mit verschiedenen Behindertenorganisationen und Einrichtungen, wie der Tanzschule Gider in der Steier-
mark zusammen, um mehr Menschen die Freude am Tanzen zu ermöglichen. Die Begeisterung der TeilnehmerInnen ist spür-
bar – für viele ist Tanzen mehr als nur Sport, es ist ein Ausdruck von Lebensfreude und Gemeinschaftssinn.
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Tanzen verbindet, schenkt Freude und schafft ein wunderbares Miteinander – ge-
nau das beweist der Verein Sportunion incluDANCE in der Steiermark. Hier wird
TanzSport nicht nur als körperliche Betätigung, sondern als Brücke zwischen Men-
schen mit und ohne intellektuelle Beeinträchtigung gesehen. 
Das Ziel: eine Plattform zu schaffen, auf der sich jeder frei entfalten kann. 
Denn Musik und Bewegung kennen keine Grenzen.
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Rund um das Sammeltaxi flux gibt es einige
Vorurteile – doch welche davon stimmen
wirklich? Wir nehmen die gängigsten Mythen
unter die Lupe und zeigen, warum flux eine
günstige und flexible Alternative zum eige-
nen Auto ist. 

Mythos 1: “Sammeltaxis sind nur was für ältere 
Menschen!”

Falsch! flux ist für alle da – unabhängig vom Alter oder der Le-
benssituation. Ob aus Überzeugung, finanziellen Gründen oder
aufgrund körperlicher Einschränkungen – flux bietet eine flexible
und umweltfreundliche Alternative zum Auto. Unser jüngster
Stammgast ist 9 Jahre alt, der älteste stolze 101! 

Für Jugendliche bedeutet fluxmehr Unabhängigkeit – sie sind fle-
xibel unterwegs, ohne auf ihre Eltern angewiesen zu sein. Diese
werden entlastet und müssen weniger Fahrdienste übernehmen.
Ältere Menschen bleiben mobil und selbstbestimmt: Sie erledi-
gen Einkäufe, besuchen Ärzt:innen oder treffen Familie und
Freunde – ganz ohne fremde Hilfe. Berufstätige profitieren von
einem zuverlässigen Anschluss an Bus und Bahn und gelangen
stressfrei zur Arbeit, auch ohne eigenes Auto. Für Familien ist flux
eine praktische und kostengünstige Alternative zum Zweitwagen
– gut für die Umwelt und den Geldbeutel. Kurz gesagt: flux ver-
bindet Orte, Menschen und Möglichkeiten. 

Mythos 2: “Sammeltaxis sind zu kompliziert!” 

Nicht wirklich! Zugegeben, hinter der Fahrtenabwicklung
steckt ein komplexes System – von der Routenplanung über die
Koordination mit dem öffentlichen Verkehr bis hin zu verschie-
denen Sondertarifen. Doch als Fahrgast musst du dir darum kei-
ne Gedanken machen. 

Die Buchung ist ganz einfach - telefonisch unter 050 616263
oder online unter buchung.flux.at. Und falls doch Fragen auf-
kommen: Unser Kundenservice hilft jederzeit gerne weiter! 

Mythos 3: “Sammeltaxis sind zu teuer!” 

Sammeltaxis sind eine günstige Option – bei richtiger Nut-
zung!Wer sie jedoch als privaten Chauffeurdienst nutzt, für den
kann es schnell teuer werden. Doch als Teil eines integrierten Mo-
bilitätsangebots mit Bus, Bahn und Carsharing bieten sie eine
günstige und umweltfreundliche Alternative zum eigenen Auto.
Prinzipiell gilt: Kurze Strecken sind günstiger als lange. Bis
4 Kilometer zahlst du pauschal 3 €. Ab 4,01 km gilt ein Kilome-
terpreis von 1,10 €, mit moderaten Anpassungen ab 10 und 20
Kilometern. Bei längeren Strecken lohnt sich der Umstieg auf den

öffentlichen Verkehr – passende Verbindungen werden bei jeder
Fahrtanfrage automatisch beauskunftet. 

Registrierte flux.stammgäste profitieren zudem von einigen Er-
mäßigungen. Personen mit KlimaTicket oder Top-Ticket zahlen
nur die Hälfte, ebenso alle, die Carsharing nutzen und bis zu ei-
ne Stunde vor oder nach der Nutzung eine flux.fahrt buchen. 

Mythos 4: “Sammeltaxis sind wie Taxis!” 

Lass dich nicht vom Namen täuschen! Auch wenn die Fahr-
ten von flux durch regionale Taxibetriebe durchgeführt werden,
folgt das Sammeltaxi einem anderen Prinzip als ein klassisches Ta-
xi. Ähnlich wie ein Bus fährt es feste Haltepunkte an, statt direkt
zur Wunschadresse. Als Teil des öffentlichen Verkehrs wird es mit
öffentlichen Mitteln unterstützt. flux ist ein Mobilitätsangebot
der Region Steirischer Zentralraum, das von den Gemeinden mit-
finanziert wird – quasi eine Mischung aus Öffis und Taxi. 

Mythos 5: “Sammeltaxis sind rund um die Uhr 
im Einsatz!”

flux fährt flexibel nach Bedarf – jedoch während der fest-
gelegten Betriebszeiten! In den Bezirken Graz-Umgebung
und Voitsberg ist flux von Montag bis Sonntag zwischen 5
und 21 Uhr verfügbar. Fahrten zwischen 5 und 8 Uhr sowie 18
bis 21 Uhr müssen jedoch am Vortag bis 18 Uhr gebucht werden
und sind nur von oder zu einem Hauptknoten möglich – das sind
zentrale Ziele wie zum Beispiel Bahnhöfe. 

Also: Mythen über Bord – und flux ausprobieren!

Frühjahrsputz bei 
flux: 
Wir räumen mit 
Mythen auf! 

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen  
Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes.
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flux.at
Anrufen & buchen: 

050 61 62 63

Dein neues Sammeltaxi im 
Steirischen Zentralraum. flux 
verbindet dich mit all dem, was du 
zum Leben brauchst. Auch ohne 
eigenes Auto. In 42 Gemeinden 
in Graz, Graz-Umgebung und 
Voitsberg. 

Zum 
Baumarkt?
Ohne eigenes Auto.

mich hin
schon ab
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Immer 
Samstags ab

20 Uhr

OPEN AIR AM PARKPLATZ KAUFWELT ROSENTAL
www.rosental-kainach.at/aktuelles-bilder/veranstaltungen

Mit Bar & G��ereiMit Bar & G��erei 
Bei jedem We�er!Bei jedem We�er!

RosenherzRosenherz
Schlager, Pop & PartySchlager, Pop & Party

28.06.:28.06.:  

Country, Rock & PartyCountry, Rock & Party
SchattensprungSchattensprung30.08.:30.08.:  

Marlena MartinelliMarlena Martinelli 
& Udo Wenders& Udo Wenders
Schlager, Pop & PartySchlager, Pop & Party

26.07.:26.07.:  

Eintritt frei!Eintritt frei!

rosentalerrosentaler 20252025
EventEventso�erso�er���
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Hervorragende Ergebnisse erzielten die Schützen des SV Rosen-
tal bei den Landesmeisterschaften 2025 LG Stehend aufge-
legt. Insgesamt 7 Goldmedaillen, 5 Silbermedaillen und 2 Bron-
zemedaillen gingen an unsere Schützen.

In der Mannschaftswertung siegte in der Klasse Allg. Senio-
ren Rosental 1 (Günther Tappler, Franz Tappler, Gernot Wied-
ner) vor Rosental 2 (Harald Degold, Hermann Scherr, Sepp Topp-
ler) und dem SV Krieglach. 
In der Klasse Allg. Senioren 2 siegte Rosental (Egon Magg,
Klaus Marath, Werner Zöhrer) mit einem Vorsprung von 15,5 Rin-
gen überlegen vor Knittelfeld 2 und Knittelfeld 1.  

In der Einzelwertungwurde Werner Zöhrermit 423,8 Ringen
Landesmeister bei den Senioren 2. Auf den Plätzen 2 und 3
folgten ihm seine Mannschaftskollegen Egon Magg und Klaus
Marath.

Bei den Senioren 1 wurde Harald Degold mit 421,2 Ringen 
Vize-Landesmeister. Auf dem dritten Rang landete Günther
Tappler und auf den Plätzen 5, 7 und 12 die Kollegen Gernot
Wiedner, Franz Tappler und Hermann Scherr.  

Mit diesen Saisonerfolgen dürften sich wieder einige unserer
Schützen für die Österreichischen Meisterschaften, die am 10.
April in der Kufstein Arena stattfinden, qualifiziert haben!
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Die Wettkampfsaison 2024/25 neigt sich langsam dem
Ende zu und wir möchten über die wesentlichsten Erfolge
berichten.

Unsere Schützen haben nach der ASKÖ-Landesmeisterschaft im November auch bei der ASKÖ-Bundesmeisterschaft in Wels teil-
genommen. ASKÖ-Bundesmeister bei den Senioren 2 STA wurde Magg Egon vor Zöhrer Werner. Auf Platz 3 landete Marath Klaus.
Bei Unsere Schützen haben nach der ASKÖ-Landesmeisterschaft im November auch bei der ASKÖ-Bundesmeisterschaft in Wels
teilgenommen. ASKÖ-Bundesmeister bei den Senioren 2 STA wurde Magg Egon vor Zöhrer Werner. Auf Platz 3 landete Marath
Klaus. Bei den Sen 1 erreichten Degold Harald und Tappler Günther den 2. und 3. Platz.

Zu Jahresbeginn nahmen unsere Schützen beim Stuhleck Cup teil, da die Ergebnisse, neben anderen Bewerben, für die Qualifikati-
on zur ÖM herangezogen werden. Auch in Spital a.S. gelangen den Schützen Zöhrer und Magg bei den Senioren 2 die Plätze 1
und 2. 

Etwas näher möchten wir über den 6. Untersteiermark Cup berichten, der zum 6. Mal bei den Vereinen Bärnbach, Bad Gleichen-
berg, Eggersdorf und Rosental durchgeführt wurde. Die Siegerehrung fand am 15. Februar beim SV Eggersdorf statt. Gewertet
wurde das Gesamtergebnis aus den 3 besten Runden. 
Einen spannenden Kampf um den ersten Platz lieferten sich Zöhrer Werner und Magg Egon, beide aus der Mannschaft Rosental
2. Mit einem Spitzenergebnis von 426,6 Ringen in der
letzten Runde holte sich schließlich Magg Egon den ersten
Platz mit einem Gesamtergebnis von 1273,3 Ringen vor Zöh-
rer (1271,6) und Tappler Günther (Rosental 1, 1263,8 R.)
Auf dem 4. Platz landete Marath Klaus (Rosental 2) mit
1.263,0 Ringen. 
In der Mannschaftswertung siegte Rosental 2 (Magg,
Zöhrer, Marath) mit 3806,1 Ringen vor Rosental 1 (Tappler
Günther, Tappler Franz, Degold Harald, Wiedner Gernot –
3762,2 R.) und Bärnbach 1 mit 3755,6 Ringen. Auf Platz 4
die Mannschaft Bad Gleichenberg. 
Insgesamt waren 11 Mannschaften am Start.

Bericht des Schützenvereines 
Rosental

Wir wünschen allen Rosentalern
ein frohes und gesegnetes
Osterfest!

Sepp Toppler, Schriftführer 

KONTAKTADRESSE SV ROSENTAL:
OSM Peter Skorjanc, Tel. 0664 1659594  office@brand-schutz.at 
SM Klaus Marath, Tel. 0664 5522159  klaus.marath@bktv.at  

Informieren Sie sich auf unserer Internetseite!
https://www.sv-rosental.at/

Steirische Meisterschaft LG/LP stehend aufgelegt, Bärnbach 28.02. – 01.3.2025
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Wehrversammlung
der FF Rosental
Am 15. März 2025 fand im Mehrzwecksaal des
Bildungszentrums die Wehrversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Rosental statt.

Feuerwehrkommandant HBI Sommer Franz jun. durfte 43 Ka-
meradinnen und Kameraden, die Ehrendienstgrade, Bürger-
meister und Hausherrn Schmid Johannes, Frau Vizebürgermei-
ster Weixler Martina, Vertreter des Bereichsfeuerwehrverbandes
Voitsberg LBDS Leitgeb Christian, BR  Ing. Gehr Klaus, ABI
Murgg Markus und ORR Dir. Aldo Striccher vom Roten Kreuz
Voitsberg-Köflach begrüßen.

Nach einer Gedenkminute aller verstorbenen Kameraden und
im Besonderen des im letzten Jahr verstorbenen HLMdF Kram-
mer Wolfgang, folgte der Jahresbericht des Kommandanten. 

Im Jahr 2024 wurden gesamt 85 Einsätze in 1.052 
Einsatzstunden abgearbeitet.
Insgesamt wurden 72 Übungen mit 1.632 Stunden
abgehalten. 
327 diverse Tätigkeiten wurden in 7.356 Stunden absolviert.
57 Mitglieder haben somit im Jahr 2024 10.040 ehren-
amtliche Stunden geleistet.

HBI Sommer bedankte sich bei den Kameradinnen und 
Kameraden für ihren unermüdlichen Einsatz!

Im Anschluss brachten die Beauftragen der Sachgebiete sowie
der Kassier ihre Jahresberichte vor.
Ein positiver Rechnungsabschluss konnte vorgelegt werden.

Neuaufnahmen, Beförderungen und Auszeichnungen:

2024 traten Singer Sabine, Singer Eugen, Hößl Daniel,
Skringer Julian, Brunner Sebastian, Koschar Julian und 
Pagger Patrizia der Feuerwehr bei.
Diese wurden zu Probefeuerwehrfrauen bzw. zu Probefeuer-
wehrmännern befördert. 

Die Feuerwehrjugend wurde mit Schreiner Jonas und Nöger
Florian verstärkt. 
Schreiner Jonas und Nöger Florian haben das Wissenstestspiel
in Bronze erfolgreich absolviert und wurden dafür ausge-
zeichnet.

Nach einem erfolgreichen Abschluss der Grundausbildung
konnten Lechner Mario, Klopschitz Nina und Sommer Do-
ris zum Feuerwehrdienst angelobt werden.
Klopschitz Nina wurde zur Feuerwehrfrau, Lechner Mario zum
Feuerwehrmann und Sommer Doris zum Löschmeister der Ver-
waltung befördert.

Hois Rene wurde zum Oberfeuerwehrmann, Auer Patrick
zum Hauptfeuerwehrmann, Meirhofer Pascal zum Hauptfeu-
erwehrmann, Schreiner Hans-Peter zum Löschmeister, Kü-
gerl Cornelia zum Hauptlöschmeister der Verwaltung und
Birnstingl Markus zum Oberbrandmeister des Fachdienstes
befördert.

Aufgrund seiner außerordentlichen Leistungen im Unwetter-
einsatz erhielt Koch Rene die steirische Katastrophenhilfe-Me-
daille i. Bronze.
Graschi Martin und Letzer Michael wurden mit der steiri-
schen Katastrophenhilfe-Medaille i. Silber ausgezeichnet. 

Im Anschluss folgten die Grußworte der Ehrengäste.
Der Kommandant schloss die Wehrversammlung, nicht ohne
sich noch einmal bei den Kameradinnen und Kameraden zu be-
danken und lud zu einem gemütlichen Ausklang.
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Begonnen haben wir unser musikalisches Jahr mit unserem beliebten Schnapser-
und UNO Turnier, wo Jung und Alt ein paar gesellige Stunden beim Spiel mitein-
ander verbringen konnten, gefolgt von unserem Höhepunkt im Winter, unserem
alljährlichen Knödelschießen in Tregist, bei dem sich Musikfreunde und Mitglie-
der der Kapelle beim Eisstockschießen messen und anschließend bei einem guten
Schweinsbraten mit Knödel und Sauerkraut ihren Erfolg feiern. 

Das musikalische Jahr der Bergkapelle Rosental:

Ein Ausblick auf Höhepunkte
und Traditionen
Mit einem prall gefüllten Veranstaltungskalender startet die
Bergkapelle Rosental in ein aufregendes musikalisches Jahr.
Neben traditionellen Fixpunkten stehen auch heuer wieder
Wettbewerbe für junge Talente sowie besondere Jubiläen im
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Emelie Raudner und Carina Schunn

Manfred Mulej mit Carina Schunn

Probe mit der Jugend und den NachwuchsmusikerInnen

Manfred Mulej mit Tochter Maria

Probe mit Dominik

Besonders hervorheben möchten wir auch diesmal wieder unseren musikalischen Nachwuchs,
der sein Können bei diversen Wettbewerben unter Beweis stellen konnte. 

So können die Jungmusikerinnen stolz
auf ihre jüngsten Erfolge bei den Wett-
bewerben „Con Brio“ und „prima la
musica“ zurückblicken. Emelie Raud-
ner und Carina Schunn, zwei heraus-
ragende Trompeterinnen, sicherten
sich beim Bezirkswettbewerb „Con
Brio“ den 1. Preis in der Wertungs-
gruppe B. Auch beim renommierten
Landeswettbewerb „prima la musica“
konnten die Musikerinnen glänzen. Ca-
rina Schunn, mit dem 1. Preis in der
Wertungsgruppe B ausgezeichnet,
zeigte ihr außergewöhnliches Talent,
und Maria E. CH. Mulej erzielte in der
Wertungsgruppe II eine beeindrucken-
de Platzierung mit dem 1. Preis.

Alle Trompeter wurden bei den Wett-
bewerben am Klavier von Mag. Lejla Fi-
tozovic begleitet. Die Musikschule
Köflach, insbesondere ihr Trompeten-
lehrer Manfred M. Mulej, Bakk.art., ha-
ben mit ihrem engagierten Unterricht
und der Förderung des musikalischen
Nachwuchses einen wichtigen Beitrag
zum Erfolg der Jungmusiker geleistet.
Diese Erfolge sind nicht nur ein Beweis
für das Können der jungen Talente,
sondern auch für die ausgezeichnete
Ausbildung, die sie an ihrer Musikschu-

le erfahren. An dieser Stelle Herzlichen
Glückwunsch an alle Beteiligten für
diese herausragenden Leistungen! 

Besondere Freude hat es uns bereitet,
unsere Nachwuchsmusikerinnen und -
musiker bei unserem Frühjahrskonzert
ins Rampenlicht stellen zu dürfen. Hier
hatten sie die Möglichkeit auf der Büh-
ne ein Stück mit einigen Musikerinnen
und Musikern aus unseren Reihen zu
präsentieren und so ihr Können zu zei-
gen. Wir sind sehr stolz auf unsere
Nachwuchs- und Jungmusikerinnen
und -musiker!

Weiter geht unser musikalisches Jahr
mit dem 145-Jahr Jubiläum des Mu-
sikvereins Salla am 14. und 15. Juni
2025, bei dem die Bergkapelle Rosental
wieder musikalisch tätig sein wird. Die-
se Feierlichkeiten würdigen die lange
Tradition der Blasmusik und die enge
Verbindung zwischen den Vereinen. 

Am 22. Juni 2025 werden Musik und
Oldtimer wieder vereint. Beim beliebten
Vehikeltreffen kommen nicht nur

Liebhaber historischer Fahrzeuge auf
ihre Kosten – auch musikalisch wird das
Event sicher wieder ein Ohrenschmaus. 

Ein weiteres Highlight wird zudem der
zweitätige Ausflug nach Kärnten, wo
die Bergkapelle Rosental den Musikver-
ein Möchling am Klopeinersee besucht.
Gemeinsam wird ein Dämmerschoppen
veranstaltet, bei dem die Musikfreunde
aus beiden Regionen in geselliger At-
mosphäre zusammenkommen. Tags

darauf findet ein ‚Sautrogrennen‘ am
Klopeinersee statt, auf welches wir uns
schon sehr freuen!

Mit diesen abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten verspricht das kom-
mende halbe Jahr ein musikalisches Fest
für Jung und Alt zu werden. 

Die Bergkapelle Rosental freut sich auf
zahlreiche Besucher, die die Begeiste-
rung für Blasmusik teilen!
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Kos Gertrude, 85 Jahre

Kos Heidrun, 80 Jahre

Eberhard Anton, 90 Jahre

Foto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Foto: © FOTO agathon KOREN

Die Gemeinde Rosental gratuliert auf diesem Wege 
den Geburtstagskindern und wünscht alles Gute!

Schiman Elfriede, 85 J.
Erregger Gertrude, 75 J.
Kos Heidrun, 80 J. (Foto)
Kos Gertrude, 85 J. (Foto)
Janko Ursula, 80 J. (Foto)
Kocbek Scholasta, 91 J.
Eberhard Anton, 90 J. (Foto)
Gratz Alfred, 75 J.

Scheer Margarethe, 85 J.
Draxler Emil, 97 J. (Foto)
Poier Manfred, 75 J.
Tögel Othmar, 75 J.
Schober Hildegard, 75 J.
Tavcar Rosemarie, 85 J.
Scherz Nortrud, 85 J.
Aschenbrenner Kurt, 93 J.

Gratulationen

Wir trauern um 
unsere Mitbürger
Lovin Petru
Wohlfarter Helma
Eberhard Adolf
Offenbacher Peter
Röggla Adolf
Schubernik Walter
Hashuk Liudmyla
Schmölzer Monika
Friedl Anna

Unsere Geburtstagskinder

Viel Glück und Gesundheit 
unseren neuen Erdenbürgern
Lienhart Franziska, Ressman Milan

Draxler Emil, 97 Jahre

Janko Ursula, 80 Jahre

Goldene Hochzeit
Götzl Ingeborg & Walter
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Karfreitag, 18. April 2025 15:00
Bereich alter Kindergarten
Ostereiersuche

Karsamstag, 19. April 2025 18:00
Wiese der Jugend- und Freizeitanlage
Osterfeuer

Dienstag, 24. April 2025 18:00
Mehrzwecksaal
Bürgerversammlung

Mittwoch, 30. April 2025 17:30
Ortsplatz
Maikundgebung

APRIL 2025

JUNI 2025

MAI 2025

Mittwoch, 4. Juni 2025 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 5. Juni 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 14. Juni 2025 09:00
Freizeitanlage Rosental
Kinderflohmarkt

Sonntag, 22. Juni 2025 09:00
Freizeitanlage Rosental
Oldtimer-Vehikeltreffen

Donnerstag, 26. Juni 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 28. Juni 2025 20:00
Kaufwelt Rosental
Eventsommer - Rosenherz

Mittwoch, 2. Juli 2025 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Mittwoch, 2. Juli 2025 19:00
Gradnerkapelle
Messe Maria Heimsuchung

Donnerstag, 3. Juli 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Montag, 14. Juli - Donnerstag, 
17. Juli  2025 ganztägig
Jugend- und Freizeitanlage Rosental
Tennis Camp für Neueinsteiger
oder Fortgeschrittene

Donnerstag, 17. Juli 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 26. Juli 2025 20:00
Kaufwelt Rosental
Eventsommer - Udo Wenders 
& Marlena Martinelli

Mittwoch, 6. August 2025 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 7. August 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Sonntag, 10. August 2025 11:00
voraussichtlich im alten Kindergarten
Frühschoppen des Pensionisten-
verbandes Rosental

Donnerstag, 21. August 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 30. August 2025 20:00
Kaufwelt Rosental
Eventsommer - Schattensprung

JULI 2025

Donnerstag, 1. Mai 2025 05:00
Gemeindegebiet Rosental
Weckruf der Bergkapelle Rosental

Samstag, 3. Mai 2025 11:00
Bergbaumuseum Karlschacht
Tag des Bergbaus

Mittwoch, 7. Mai 2025 15:00
Mehrzweckgebäude
Steuerberatung Hofer-Leitinger

Donnerstag, 8. Mai 2025 15:00
Mehrzwecksaal
Muttertagsfeier

Donnerstag, 8. Mai 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Samstag, 17. Mai 2025 17:00
Kaufwelt Rosental
100-Jahr-Feier
Feuerwehr Rosental

Sonntag, 18. Mai 2025 11:00
Kaufwelt Rosental
100-Jahr-Feier
Feuerwehr Rosental

Donnerstag, 22. Mai 2025 16:00
Sitzungssaal
Rechtsberatung Mag. Edler

Freitag, 23. Mai 2025 19:00
Gradnerkapelle
Maiandacht

Samstag, 24. Mai 2025 19:30
Kaufwelt Rosental
Frühlingswiesn Hojas

AUGUST 2025

32 ROSENTALER NACHRICHTEN  1/2025

VERANSTALTUNGSKALENDER  

IMPRESSUM: Herausgeber, Verleger und für den Inhalt verantwortlich: Gemeindeamt Rosental a.d.K. Fotos: Gemeinde Rosental, Vereine der Gemeinde Rosental,  FOTO agathon KOREN, Adobe Stock,
iStock, K.K., sowie lt. Bildvermerk. Druckvorstufe und Druckabwicklung: Horst Schalk, Grafik & Agentur. Druck: Druckhaus Moser, Voitsberg. Änderungen, Druck- und Satzfehler vorbehalten!


